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Kurzzusammenfassung:
Im Kontext energiestrategischer Zielsetzungen werden unter anderem reduzierte Umweltwirkungen von Fahrzeugen 
angestrebt. Aktuelle Entwicklungen beziehen sich auf verbesserte Antriebe mit Verbrennungsmotor sowie auf 
teilweise oder vollständig elektrifizierte Antriebssysteme. Die vergleichende Bewertung solcher Konzepte erfordert 
insbesondere die Analyse des Kraftstoffverbrauchs unter möglichst realistischen Einsatzbedingungen. Heute 
als Typprüfwerte oder Messwerte für Serien- und Konzept-Pkw verfügbare Angaben sind in dieser Hinsicht nur 
eingeschränkt verwendbar, da verbrauchsbestimmende Einflussfaktoren, die mit der Auswahl von Fahrprofilen 
sowie mit der Art und Weise des Betriebs von Nebenverbrauchern zusammenhängen, meist nicht ausreichend 
berücksichtigt werden.

Dieses Buch befasst sich mit der Bestimmung von Verbrauchsreduktionspotentialen für Pkw mit Verbrennungs- 
motor, Parallelhybrid-Pkw sowie für Elektro-Pkw mit Brennstoffzellen und mit Batterie. Maßgeblich für die  
Entwicklung einer dazu eingesetzten Simulationsumgebung waren einheitliche Vorgehensweisen bei der Gestaltung 
und Parametrierung der dynamischen Simulationsmodelle, der Fahrzyklusauswahl sowie der Vorgabe von  
elektrischen und thermischen Lastprofilen. Die Anwendung dieser Simulationsumgebung hat gezeigt, dass kon-
zeptspezifische Verbrauchsunterschiede für eine große Breite an Nutzungsprofilen von Pkw bei vertretbarem 
Zeitaufwand für die Bearbeitung aufgezeigt werden können. Eine verbesserte Bewertung des Verbrauchsverhaltens 
von Pkw ist anhand der nun zur Verfügung stehenden Ergebnisse möglich.

Autor:
Thomas Grube studierte an der Fachhochschule Aachen Maschinenbau in der Studienrichtung Energie- und  
Umweltschutztechnik und an der Rheinischen Fachhochschule Köln Wirtschaftsingenieurwesen. Seit 1998  
beschäftigt er sich am Institut für Energie- und Klimaforschung – Elektrochemische Verfahrenstechnik (IEK-3) 
mit der technischen und wirtschaftlichen Bewertung von Energiesystemen. Besondere Schwerpunkte seiner 
Arbeit sind die simulationsgestützte Kraftstoffverbrauchsanalyse von Pkw-Antrieben und die Bilanzierung von 
Prozessketten der Kraftstoffversorgung. Der Inhalt dieses Buches wurde von der Technischen Universität Berlin 
als Dissertation zur Erlangung des akademischen Grades eines Doktors der Ingenieurwissenschaften genehmigt.
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(IEK-3) sind auf die Realisierung von Hoch- und Niedertemperaturbrennstoffzellen sowie von entsprechenden 
Stacks oder Systemen für stationäre oder mobile Anwendungen ausgerichtet. Ferner umfassen die verfahrens- 
und systemtechnischen Entwicklungen die Bereitstellung von Apparaten zur Brenngaserzeugung. Darüber hinaus 
zielt das IEK-3 auf die Bereitstellung von Anlagen zur großtechnischen Erzeugung von Wasserstoff mittels Elektro-
lyseuren mit Polymerelektrolytmembranen. Für eine tiefgehende Aufklärung von Strukturen und deren Wirkung 
sowie von energetischen Prozessketten werden die Arbeiten von physikalisch-chemischen Grundlagenuntersu-
chungen sowie systemanalytischen Studien der Energieverfahrenstechnik begleitet.
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teilweise oder vollständig elektrifizierte Antriebssysteme. Die vergleichende Bewertung solcher Konzepte erfordert 
insbesondere die Analyse des Kraftstoffverbrauchs unter möglichst realistischen Einsatzbedingungen. Heute 
als Typprüfwerte oder Messwerte für Serien- und Konzept-Pkw verfügbare Angaben sind in dieser Hinsicht nur 
eingeschränkt verwendbar, da verbrauchsbestimmende Einflussfaktoren, die mit der Auswahl von Fahrprofilen 
sowie mit der Art und Weise des Betriebs von Nebenverbrauchern zusammenhängen, meist nicht ausreichend 
berücksichtigt werden.

Dieses Buch befasst sich mit der Bestimmung von Verbrauchsreduktionspotentialen für Pkw mit Verbrennungs- 
motor, Parallelhybrid-Pkw sowie für Elektro-Pkw mit Brennstoffzellen und mit Batterie. Maßgeblich für die  
Entwicklung einer dazu eingesetzten Simulationsumgebung waren einheitliche Vorgehensweisen bei der Gestaltung 
und Parametrierung der dynamischen Simulationsmodelle, der Fahrzyklusauswahl sowie der Vorgabe von  
elektrischen und thermischen Lastprofilen. Die Anwendung dieser Simulationsumgebung hat gezeigt, dass kon-
zeptspezifische Verbrauchsunterschiede für eine große Breite an Nutzungsprofilen von Pkw bei vertretbarem 
Zeitaufwand für die Bearbeitung aufgezeigt werden können. Eine verbesserte Bewertung des Verbrauchsverhaltens 
von Pkw ist anhand der nun zur Verfügung stehenden Ergebnisse möglich.
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